
HSG Hardt Herren I ­ TuS Altenheim II
Samstag, 30.04.22, 20:00 Uhr Hardtsporthalle Durmersheim

 

TuS Altenheim II





HSG Hardt ­ Herren 1

h.R.v.l.n.r: Joshua Honold (Trainer), Marvin Volz, Nils Schipper, Luis Kaul, Lars Wild, Jonas Hoffmann, Max Lange (Co­Trainer)

v.R.v.l.n.r: Cristian Ghinaer, Luca Frietsch, Matthieu Rausch, Niklas Bochannek, Lukas Ganz

Es fehlen: Marvin Hartmann, Killian Hettel, Fynn Fuhrmann, Simon Martin

Torwart (TW): 
Marvin Hartmann, Nr. 76
Mathieu Rausch, Nr. 93

Linksaußen (LA): 
Lukas Ganz, Nr. 14
Lars Wild, Nr. 66

Rückraum Links (RL):
Nils Schipper, Nr. 56
Luis Kaul, Nr. 8

Rückraum Mitte (RM):
Luca Frietsch, Nr. 11
Niklas Bochannek, Nr. 12

Rückraum Rechts (RR):
Jonas Hofmann, Nr. 23
Cristian Ghinaer Nr. 43

Rechtsaußen (RA):
Marvin Volz, Nr. 10
Fynn Fuhrmann, Nr. 7

Kreisläufer (KL):
Simon Martin, Nr. 19
Kilian Hettel, Nr. 44

Erweiterter Kader:
Dominik Bertsch, Nr. 15
Marcel Berndt





Liebe Zuschauer, Fans und Sponsoren der HSG Hardt..
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Unterstützung in der Saison 
2021/2022 und hoffen auf ein Wiedersehen in der neuen Saison!

Bleiben Sie gesund! 
Ihre HSG Hardt!





Tabelle und Ergebnisse Quelle: hv­suedb.de





Spielbericht Landesliga Nord HSG Hardt ­ TuS Ringsheim

TuS Ringsheim Handball

Auswärtssieg
Ein spannendes und zeitweise verkrampftes Spiel erlebten die Zuschauer beim Spiel HSG Hardt gegen den 
TuS Ringsheim in der Sporthalle Bietigheim. Der TuS startete gut  in das Spiel und konnte sich schnell eine 
4:1  Führung  erspielen.  Im Angriff  lies  der  TuS  den  Ball  gut  laufen  und  konnte  zeitweise  nur  durch  harte 
Fouls gestoppt werden. Nach einer Disqualifikation gegen einen Spieler der HSG Hardt verlor der TuS jedoch 
etwas den Faden. Der Mannschaft von Trainer Kim Kursch unterliefen einige technische Fehler. " Wir haben 
Mitte  der  ersten  Halbzeit  zu  schnell  die  Angriffe  abgeschlossen  und  uns  zu  häufig  in  1:1  Duellen 
aufgerieben," so Trainer Kursch. Dies hatte zur Folge, dass die HSG Hardt angetrieben von ihrem Mittelmann 
Luca  Frietsch  den  Rückstand  verkürzen  konnte  und mit  10:9  in  Führung  ging.  In  der  Folge  war  es  eine 
ausgeglichene erste Halbzeit, die mit 13:12 für den TuS endete. 
Die zweite Halbzeit war bis zur 45 Minute ausgeglichen, keine der Mannschaften konnte sich entscheidend 
absetzen. Der TuS stellte in der Folge die Abwehr um, was dazu führte, dass er mehr Zugriff in der Abwehr 
erhielt. Durch eine kämpferische Leistung gelang es dem TuS in der Folge sich einen zwei Tore Vorsprung zu 
erspielen, den er auch nicht mehr aus der Hand gab. Am Ende steht ein verdienter 26:24 Sieg, "Es war eine 
gute kämpferische Leistung meiner Mannschaft, die auch verdient das Spiel gewonnen hat, so Trainer Kim 
Kursch nach dem Spiel. 

TuS Ringsheim: Walter, Person (beide Tor); Lindenmann, Heim 2/1, Mix 2, Kaufmann 2, Stöcklin 1, Reiner 4, 
Schlötzer 5/2, Kölblin 6/2, Volz 2, Jägle 2, Buchmiller

Spielfilm 1:4 (7.), 4:7 (14.), 10:9 (20.), 12:13 (HZ.); 16:16 (36.), 19:19 (46.), 21:24 (51.), 24:26
 

Quelle: Facebookseite TuS Ringsheim





TuS Altenheim II

 

Quelle: aldner.com







Spielbericht Landesliga Nord Altenheim II­ Sinzheim II

Revanche gegen Sinzheim II geglückt
  25. April 2022 Handball, News Herren

Dem TuS Altenheim  II  ist  am Freitag die Revanche  für das Hinspiel gegen die Reserve des BSV Sinzheim 
Dank einer guten 1.Halbzeit gelungen. Mit 32:28 (16:8) siegten die Aldner. Die Heimmannschaft zeigte von 
Beginn an, dass man die letzten Partien abhaken und zeigen wollte was man kann.
So  starteten  die  Aldner  konzentriert  in  der  Abwehr  und  packten  zu.  Man  konnte  sich  über  die  gesamte 
1.Halbzeit  immer  wieder  Bälle  erobern,  die  zu  schnellen  einfachen  Toren  genutzt  wurden.  So  baute man 
Stück  für Stück den Vorsprung aus und Sinzheim hatte  keine wirkliche Chance,  sodass es mit  16:8  in die 
Pause ging.
Aber  dann  kam  der  Beginn  des  zweiten  Abschnittes  und  die  Mannschaft  war  wieder  einmal  wie 
ausgewechselt.  In  der  Abwehr wurde  nicht mehr  konsequent  gearbeitet  und  den Halblinken  des  BSV mit 
seinen Schlagwürfen hat man nicht in den Griff bekommen. Der letzte Wille und Einsatz fehlte hinten nun.
In den ersten 9 Minuten bekam man genauso viele Gegentor wie in der kompletten Halbzeit eins, was das 
Dilemma aufzeigt.
Nach der genommenen Auszeit wurde es dann wieder etwas besser und man konzentrierte sich darauf was 
zu Beginn  funktionierte.  So  konnte man Sinzheim  immer  auf  ausreichend Distanz halten,  die man  sich  im 
ersten Durchgang erarbeitet hat.
Gegen Ende wurde dann beim TuS viel gewechselt, so dass Sinzheim nochmal auf 3 Tore rangekommen ist.
Aber am Ende wurde die schwache zweite Halbzeit dank einer guten Ersten nicht bestraft und man konnte 
endlich den ersten Sieg der Rückrunde einfahren.

„Wir  müssen  uns  etwas  für  die  Pause  überlegen. Wieder  einmal  starten  wir  katastrophal  in  den  zweiten 
Abschnitt.  Dieses  Mal  hatten  wir  aber  eine  starke  erste  Hälfte.  Von  dem  Vorsprung  konnten  wir  zehren. 
Vielleicht ist es bei den Jungs schon zu sehr im Kopf, dass nach der Pause eine Schwächephase kommt. Wir 
gehen nächste Partie  vielleicht  tatsächlich mal nicht  in die Kabine“,  so Cziollek  zu den Gedanken über die 
Pausenproblematik.

Kommenden Samstag  ist man bei der HSG Hardt zu Gast. Das Hinspiel endete denkbar knapp mit einer 1 
Tor Niederlage. Also hat man auf Seiten der Aldner auch etwas gut zu machen.

Quelle: aldner.com














